
Curriculum zur Berufsinformation (Bestandsaufnahme bzw. Vorschlag) 

Jgst. Selbstfindung Information Entscheidung Realisierung 
5 Verschiedene Fächer, z.B.: 

Eth.: 5.1: „Wahrnehmung und 
Bedürfnisse“ 
D: 1.2,1.3: „ Mit anderen spre-
chen“; bei Thema „Ich-Du-Wir“ 
(Deutsch  kompetent 5) 
Andere Fächer durch differenzie-
rende Aufgaben; Thematisierung 
von Stärken und Schwächen 

   

6 Verschiedene Fächer: 
D: Thema “Das sehe ich anders” 
(Deutsch kompetent 6) 
Ev 5: Bereich „Anders – fremd – 
verschieden“ 
K 5: Bereich „Vielfalt der Kultu-
ren“; 6.1: Zwischen Leistungser-
wartungen und Lebenswelten 
Andere Fächer: s. Jgst. 5 

   

7 Verschiedene Fächer, z.B.: 
D: Bereich „Was ich will“ 
(Deutsch  kompetent 7) 
E: 7.3: Interkulturelles Lernen und 
Landeskunde 
Eth: 7.3: „Erwachsen werden“ 
Ev: 7.4: „Ich und meine Wünsche“ 
K 7.1:: Bereich „Auf dem Weg zu 
mir selbst“ 
Andere Fächer: s. Jgst. 5 

Teilnahme am „Boys and Girls-Day“   

 



8 Verschiedene Fächer: 
D: im Bereich „Farbe bekennen“ 
Eth: 8.1: Sinnsuche; 8.2.: soziales 
Engagement 
Ev. Religion: 8.4: „Ich in der Zeit“ 
WR/G: Sozialisation 
 
 
 

D: Thematisierung von Berufsbil-
dern in Texten 
Eth: Thematisierung in Texten zu 
Sozialberufen 
K 8.4: Zwischen Nähe und Distanz 
G 8.4: Vergleich von Lebensbedin-
gungen 
Teilnahme am „Boys and girls-Day“ 

  

9 Verschiedene Fächer: 
Wirtschaft/Recht: Modul zur BO: 
Stärken und Schwächen 
 
Deutsch: Thema „Geld und Mo-
ral“ – Unterstützung zur Bildung 
des Werteempfindens 
 

K 9.5: Schule, Abitur, Beruf – 
wozu? 
Ev 9.4: Arbeit und Leistung 
W/R: 9.1.3: Entscheidungen im 
Zusammenhang mit Ausbildung 
und Berufswahl 

Überlegungen und Gespräche zur 
gewünschten Ausbildungsrichtung; 
Recherchen über geeignete Firmen 
in der Region; 
Information und Ausführung zur 
Bewerbung, auch über Vorträge 
von Frau Reisewitz von der BfA 
Besuch der Ausbildungsmesse in 
Kaufering 
 

Ku 9.3: Interaktion, Inszenierung 
und Kommunikation  
E 9.2: Bewerbungsschreiben 
und -gespräche 
W/R: 9.3: Kompetenzerwartun-
gen im Betriebspraktikum;  
W/R: 9.1.3: Entscheidungen im 
Zusammenhang mit Ausbildung 
und Berufswahl 
Suche eines geeigneten Prakti-
kumsplatzes; konkrete Bewer-
bung bei ein oder mehreren  
Betrieben 
Externe Referenten zum Bewer-
bungstraining 
Besuch von sog. „Ausbildungs-
scouts“ 
 

W/R: Durchführung und 
Betreuung eines Betriebs-
praktikums 

 

 

 



10  D: Ausbildung und Stärkung des 
Werteempfindens durch Texte 
und Themen 
K: 10.1: Gewissen konkret;  
10.4: Auf der Suche nach Orien-
tierung und Glück  
Eth: 10.3: Wirtschaftsethik 
G 10 Geschlechterrollen  
 
 

K 10.1 Gewissen konkret 
Ku  10.3 Interaktion, Inszenierung 
und Kommunikation  
Inf 10 Planung von Softwareprojek-
ten  
Biologie: Einblick in Berufsbild Arzt 
bei Besuch einer Herz-OP 

Fächerübergreifend: 
Besuch der Ausbildungsmesse in 
Kaufering mit Vor- und Nachbe-
sprechung v. a. in W/R 
Studieninformationsnachmittag am 
DZG 
Besuch der Technikmesse in Mün-
chen 

Auswahl der gewünschten Be-
triebe und Branchen bei der 
Ausbildungsmesse 
Anregung von Praktika 

Evtl. Bewerbung und Absol-
vieren von eigenen Berufs-
praktika 

Q11 
(G9) 

 BO: P-Seminare: Berufsfeldbezo-
gene Orientierung: Information 
über externe Partner 
- Berufsbilder 
- Einblick in betriebliche Abläufe 
Studieninformationsnachmittag 
mit ehemaligen Schülern und Schü-
lerinnen 

P-Seminare: Überprüfung und 
Differenzierung der Berufsvor-
stellungen; Sondieren der Mög-
lichkeiten 

 

Q12 
(G9) 

Aufbaumodul BO Aufbaumodul BO Aufbaumodul BO Aufbaumodul BO 

  



 

Q11 
(G8) 

P-Seminar: 
Persönlichkeitsfindung,  
Stärken-Schwächenanalyse, Er-
kundung der eigenen Wertvor-
stellungen 
auch durch Selbsterkundungs-
tests (z.B. Check-U oder Geva) 
 
Eignung für best. Berufsfelder 
durch fachspezifische Self-
Assessments (z.B. SFBT)  

P-Seminar: 
Vorstellen von möglichen Wunsch-
berufen und Kennenlernen von 
Branchen und Möglichkeiten; 
Bewerbungstraining mit Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf, Be-
werbungsgespräch (auch durch 
externe Referenten) und Assess-
mentcenter 
Vorträge zur Studien- und Berufs-
wahl 
Besuche im Berufsinformations-
zentrum und von verschiedenen 
Ausbildungsmessen 

P-Seminar: 
Bewerbungen für best. Bereiche 
verfassen; 
Anregung für Praktika 

SK 11.1 Reflexion eigener beruf-
licher und privater Pläne  

 

P-Seminar: 
 

Q12    Konkrete und persönliche 
Studien- und Berufsbera-
tung zur Beruf durch mo-
natliche Besuche durch 
Agentur für Arbeit 

 

 


